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1. Mathematische, technische und IT-Module 
 
 

Modulbezeichnung T1 Konstruktion 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Andreas Geck 

Lehrziele des Moduls Die Studierenden erlangen Kenntnisse und Fähigkeiten der 
Grundlagen und Verfahren zur Erstellung technischer 
Konstruktionsunterlagen und einfacher maschinenbautechnischer 
Konstruktionen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Einführung in die Technische Kommunikation 
• Darstellung von Werkstücken 
• Bemaßung von Werkstücken 
• Geometrieelemente 
• Kanten und Oberflächen 
• Toleranzen und Passungen 
• Ausgewählte Planzeichnungsarten 
• Technische Dokumentation 
• Kurzeinführung Maschinenelemente und Fügeverfahren 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Konstruktionsarbeit: 60 
Gesamtaufwand: 180 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Vier semesterbegleitende Studienarbeiten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Weitere relevante Informationen werden in der Lehrveranstaltung 
bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung T2 Elektrotechnik 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Peter Wiebe 

Lehrziele des Moduls Kenntnis ausgewählter Gebiete der angewandten Elektrotechnik. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Grundlagen der Elektrotechnik und der Energietechnik. 
Grundlagen der Halbleitertechnik und der angewandten 
Elektronik. Eigenschaften und Anwendung von Sensoren, 
Aktoren, elektrischen und elektronischen Bauelementen. 
Anwendungen zu technischen Problemlösungen. 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Begleitete Übung: 30 
Selbststudium: 40 
Prüfungsvorbereitung 20 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung T3 Werkstofftechnik 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Rolf König 

Lehrziele des Moduls Die Studierenden sollen in die Lage versetzt werden, die 
Eigenschaften und Einsatzfelder der wichtigsten Werkstoffe als 
Grundlage für Entscheidungen über deren technischen und 
wirtschaftlichen Einsatz zu bewerten. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Werkstoffgrundlagen mit Kristallaufbau, Wärmebehandlungen 
und Legierungsbildungen. Gewinnung, Herstellung, Verarbeitung 
und Anwendung von metallischen und nichtmetallischen 
Werkstoffen wie Kunststoffe, Keramiken und Verbundwerkstoffe 
unter Berücksichtigung der Kostenstrukturen. 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung T4 Fertigungstechnologien 

Modulverantwortlicher Prof. Dipl.-Ing. Ulrich Müller 

Lehrziele des Moduls Die Studierenden besitzen die Fähigkeit wichtige 
Fertigungsverfahren Ziel gerichtet für Produktionsprozesse 
einzusetzen. Sie beherrschen die Fertigungstechnologien in dem 
Maße, dass Werkstücke aus vorgegebenem Werkstoff nach 
vorgegebenen geometrischen Bedingungen hergestellt und zu 
funktionsfähigen Erzeugnissen zusammengesetzt werden 
können. Ferner besitzen sie die Fähigkeit zur Beurteilung dieser 
Verfahren in Bezug auf Qualität, Wirtschaftlichkeit, Flexibilität und 
Ressourceneinsparung. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Vorstellung ausgewählter Fertigungsverfahren der 
Verfahrensgruppen Urformen, Umformen, Trennen, Fügen und 
Beschichten gemäß DIN 8580. Darüber hinaus werden 
wesentliche Bestandteile von Fertigungsanlagen 
(Werkzeugmaschinen, Werkstück- und Werkzeugspannung, 
Werkstückhandhabung) und ihre Technik erläutert. Ergänzend 
wird das erarbeitete Wissen in praktischen Übungen vertieft. 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Literatur: 
• Michaeli: Einführung in die Kunststoffverarbeitung, Carl 

Hanser Verlag, München, Wien, 2006 
• Fritz, Schulze (Hrsg.): Fertigungstechnik, Springer-Verlag, 

Berlin, 2008 
• König, Klocke: Fertigungsverfahren 1, Drehen, Fräsen, 

Bohren, Springer-Verlag, Berlin, 2008 
• Dilthey: Schweißtechnische Fertigungsverfahren, Band 1, 

Schweiß- und Schneidtechnologien, Springer-Verlag, Berlin 
2006 
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Modulbezeichnung T5 Statistik und quantitative Methoden 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Christopher Dietmaier 

Lehrziele des Moduls ● Kenntnis und Verständnis der wichtigsten statistischen sowie 
wirtschafts- und finanzmathematischen Methoden 

● Fähigkeit, die Anwendbarkeit dieser Methoden zu beurteilen 
und die Methoden anzuwenden 

● Fähigkeit, die erworbenen Kenntnisse und Kompetenzen 
selbständig zu erweitern und zu vertiefen 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Finanzmathematik 
• Optimierung, lineare Programmierung 
• Beschreibende Statistik 
• Schließende Statistik 
• Einsatz von Software 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Literatur: 
• G. Heinrich: Grundlagen der Mathematik, der Statistik und des 

Operations Research für Wirtschaftswissenschaftler, 
Oldenbourg, München, 2006 

• J. Tietze: Einführung in die Finanzmathematik, Vieweg, 
Wiesbaden, 2006 

• W. Gohout: Operations Research, Oldenbourg, 2007 
• J. Schwarze: Grundlagen der Statistik I, Beschreibende 

Verfahren, nbw Verlag, Herne 2005 
• J. Schwarze: Grundlagen der Statistik II, 

Wahrscheinlichkeitsrechnung und induktive Statistik, nbw 
Verlag, Herne 2006 

• J. Schwarze: Aufgabensammlung zur Statistik, nbw Verlag, 
Herne 2005 

Weitere Literatur und Informationen werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung T6 Betriebliche Anwendungssysteme 

Modulverantwortlicher Prof. Dr.-Ing. Manfred Beham 

Lehrziele des Moduls Kenntnisse über die vielfältigen Prozesse, Informations- und 
Werteflüsse innerhalb Unternehmen und zwischen Unternehmen 
und ihren Zulieferern und Kunden. Kennenlernen moderner  
Erwerb von Methoden und Vorgehensmodellen zur Analyse und 
Entwurf von IT-Lösungen, insbesondere Datenbank basierter 
Anwendungen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Informationssystemarchitekturen in Unternehmen 
• ERP-Systeme als Basis „Integrierter Anwendungssysteme“ 
• Methoden der Systemanalyse und des Systemdesigns 
• Relationale Datenbanksysteme und deren Anwendung 
• Übungen im SAP als Beispiel eines integrierten 

Anwendungssystems: Prozessunterstützung, Customizing 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,5 
• Fallstudienbearbeitung, Gewichtung 0,5 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Literatur: Heide Balzert: Lehrbuch der Objektmodellierung, 
Spektrum Akademischer Verlag 

 



Modulhandbuch für den Bachelorstudiengang Seite 7 
Management und Europäische Sprachen 
an der Hochschule Amberg-Weiden (Studienbeginn vor dem 01.10.2010, Stand 15.03.2013) 

2. Betriebswirtschaftliche Module 
 

Modulbezeichnung W1 Allgemeine BWL 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Frank Schäfer 

Lehrziele des Moduls Kenntnis der Instrumente, Funktionen und Gesetzmäßigkeiten 
der mikroökonomischen Leistungserstellung in grundlegender 
Form. Kenntnis der maßgeblichen Beziehungen zwischen 
Unternehmen und Umwelt als Ergebnis konstitutiver 
Entscheidungen im Rahmen der Unternehmensführung. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Prozess der betrieblichen Leistungserstellung und -verwertung 
und der sich daraus ergebenden Realgüterströme und 
Zahlungsvorgänge. Betrieblicher Umsatzprozess im 
gesamtwirtschaftlichen Güter- und Geldkreislauf; ausgewählte, 
quantifizierbare Basisziele in Kennzahlenform: Produktivität, 
Wirtschaftlichkeit, Rentabilität, Liquidität. Betriebliche 
Funktionsbereiche, Aufgabenstellung und Zusammenhang. 
Wirtschaftlichrechtliche Beziehungen der Unternehmung zur 
Umwelt; Bestimmungsfaktoren konstitutiver Entscheidungen; 
Rechtsformen privater Unternehmen. 
Unternehmensverbindungen und deren wettbewerbsrechtliche 
Behandlung. 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Literatur: 
• Wöhe, G.: Einführung in die Allgemeine 

Betriebswirtschaftslehre 
• Bestmann, U. (Hrsg.): Kompendium der 

Betriebswirtschaftslehre 
• Olfert, K./Rahn, H.: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
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Modulbezeichnung W2 Deutsches und internationales Recht 

Modulverantwortlicher Manfred Gratzl 

Lehrziele des Moduls Kenntnis der Rechtsnormen einschlägiger Bereiche des 
(deutschen) Privatrechts. Fähigkeit, juristische Probleme in 
diesen Bereichen zu erkennen und einfachere Fälle der 
beruflichen Praxis selbständig zu lösen. Sensibiliserung auf 
rechtliche Rahmenbedingungen in ausgewählten Ländern der 
EU. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Grundzüge des Schuldrechts und des Sachenrechts des BGB, 
einschließlich einschlägiger bürgerrechtlicher Nebengesetze. 
Grundzüge der Vorschriften des HGB über den Handelsstand 
und die Handelsgeschäfte. Aufzeigen von Gemeinsamkeiten und 
Unterschieden unternehmensrelevanter Rechtsbereiche in 
ausgewählten Ländern der EU. Überblick über mögliche 
Rechtsformen von Unternehmen in ausgewählten Ländern der 
EU. 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung W3 Finanz- und Investitionswirtschaft 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Frank Schäfer 

Lehrziele des Moduls Kenntnis der Grundlagen der betrieblichen Finanzwirtschaft 
sowie der Arten und Besonderheiten finanzwirtschaftlicher 
Entscheidungen. Einsicht in die Probleme bei 
Investitionsentscheidungen sowie Kenntnis ausgewählter 
Verfahren der Investitionsrechnungen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Finanzwirtschaftliche Grundbegriffe, Ziele und Instrumente wie 
Finanzkennzahlen, Finanzplan, Finanzkontrollen. Kapitalbedarf 
und Kapitalformen; Finanzierungsarten; Finanzierungsregeln; 
Finanzierungsersatz, Kreditsicherung. Praxis der Finanzplanung; 
Bilanz- und Finanzanalyse; Liquiditätsplanung. Grundlagen der 
Investitionswirtschaft; wichtigste Verfahren der 
Investitionsrechnung; Investitionsarten; Investitionsplanung; 
qualitative Bewertung von Investitionen; vollständige 
Finanzplanung. 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Literatur: 
• Perridon, L./Steiner, M.: Finanzwirtschaft der Unternehmung 
• Schmidt, R./Terberger, E.: Grundzüge der Investitions- und 

Finanzierungstheorie 
• Olfert, K./ Reichel, Ch.: Investition 
• Olfert, K./ Reichel, Ch.: Finanzierung 
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Modulbezeichnung W4 Internationales Controlling 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Herrmann Raab 

Lehrziele des Moduls Die Studierenden erarbeiten sich mit der aktiven und 
regelmäßigen Teilnahme an den Veranstaltungen als auch im 
intensiven Selbststudium die Grundlagen des Operativen 
Controlling und der in der Praxis eingesetzten und genutzten 
Instrumentarien, speziell im Bezug auf das interne 
Rechnungswesen. Sie sollen damit in der Lage sein, die 
wesentlichen Elemente eines Controlling-Systems zu verstehen 
und bei einem späteren Einsatz in der Praxis für die Steuerung 
eines Unternehmens zu verwenden. Der internationale Kontext 
wird hergestellt durch die Anwendung von Controlling-
instrumenten in Fallbeispielen eines international agierenden 
Unternehmens. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Im Kurs wird das Controlling als prozessorientiertes Controlling-
Management verstanden. Der Kontext zur Internationalisierung 
wird in Fallbeispielen deutlich. 
Controlling als Prozess lässt sich grundsätzlich in drei "Bereiche" 
einteilen. 
a) Prozesse des strategischen Controllings 
b) Planung, Implementierung und Kontrolle entsprechender 

Leistungspotenziale und Kapazitäten 
c) Controlling der eigentlichen Wertschöpfung als operatives 

Controlling. 
Dieses Modul gibt einen Überblick über alle drei Bereiche, vertieft 
sich dann explizit in das operative Controlling der 
Wertschöpfung und hier speziell auf die Kosten- und 
Ertragskomponente. 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen, Fallbeispiele 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung (Stunden pro Semester): 60 
Selbststudium (Stunden pro Semester): 190 
Gesamtaufwand (Stunden pro Semester): 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten  

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  
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Sonstige Informationen Literatur: 
• Horvath, Peter: (2007): Controlling (Standardwerk, jeweils 

aktuellste Auflage) 
• Weber, Jürgen (2008): Introduction to Controlling 

(Schäffer/Poeschel Verlag) 
• Buchholz, Rainer (2007): Internationale Rechnungslegung (6. 

Auflage) 
• Horvat, Gleich, Voggenreiter: (2006): Controlling umsetzen, 

Fallstudien, Lösungen, Basiswissen 
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Modulbezeichnung W5 Absatz- und Beschaffungsmarketing 

Modulverantwortlicher Prof. Dipl. Kfm. Ralph Hartleben 

Lehrziele des Moduls Die Studierenden sollen die Grundzüge marktorientierter Unter-
nehmensführung verstanden haben und die zentralen Instrumen-
te des Marketings kennen. Sie sollen den prinzipiellen Ablauf von 
Vermarktungs-, Beschaffungs- und Innovationsprozessen 
skizzieren können und die Erfolgsfaktoren einer Markteinführung 
von Produkten/Dienstleistungen substantiell diskutieren können. 
Sie sollen die wesentlichen Instrumente der Marktforschung und 
des Marketing-Controlling kennen und zumindest grob umsetzen 
können. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Marketing als Bestandteil der Unternehmensphilosophie, 
Marketing- und Technologiemanagement als Basis des 
Unternehmenserfolgs. Instrumente des Marketing-Mix: Produkt-, 
Preis-, Distributions- und Kommunikationspolitik. Verfahren und 
Einsatzmöglichkeiten der Marktforschung für Absatz und 
Beschaffungsmärkte, Segmentierungsansätze und -kriterien. 
Beobachtung und Analyse von Technologie- und Marktent-
wicklungen. Bestimmungsfaktoren von Wettbewerbsvorteilen; 
Konkurrenzanalyse, Benchmarking und Analyse der eigenen 
Wettbewerbsposition; Positionierung von Produkten am Markt; 
Marketing-Controlling; Marke und Corporate Identity. 

Lehrformen • Vorlesung 
• Kleingruppenarbeit 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung W6 Vertriebsmanagement und internationale 
Markterschließung 

Modulverantwortlicher Prof. Dipl. Kfm. Ralph Hartleben 

Lehrziele des Moduls Die Studierenden sollen auf Basis einer innovativen Produkt-
entwicklung geeignete Geschäftsmodelle, Marketing- und 
Vertriebskonzepte für die internationale Vermarktung von 
Produkten, Systemen und/oder Dienstleistungen eigenständig 
erarbeiten lernen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Innovationsprozess, Marketingkonzeptentwicklung, 
Informationsbeschaffung und -auswertung über Märkte, 
Markterschließungsstrategien und Strategien für internationale 
Distribution, Finanzierung und Abwicklung im internationalen 
Investitionsgütermarkt, Contractingmodelle, After-Sales-Services.

Lehrformen Gecoachter Unterricht in Gruppen mit Betonung des individuellen 
Erfahrens der Anforderungen bei der Umsetzung theoretischer 
Kenntnisse/Modelle und von Applikationsbarrieren (Learning by 
doing). 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 50 
Prüfungsvorbereitung: 25 
Gruppenarbeit: 15 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Bewertung mehrerer Gruppenarbeiten/Präsentationen während 
der Veranstaltungszeit (Gewichtung 0,4), schriftliche Prüfung, 
Dauer 90 Minuten (Gewichtung 0,6), als Durchschnittsnote aller 
bewerteten Gruppenarbeiten ist mindestens eine 4,0 erforderlich, 
um an der schriftliche Schlussklausur teilnehmen zu dürfen. 
 
Vorlesung und Klausur sind im selben Semester zu absolvieren. 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung W7 Organisation und Prozessmanagement 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Helmut Klein 

Lehrziele des Moduls Verständnis der branchenunabhängigen und 
funktionsübergreifenden Aufgaben und Instrumente des 
Managements im organisatorischen Kontext. Kenntnis der 
prinzipiellen Gestaltungsmethoden der Organisationsstruktur, 
Organisationsentwicklung und der Prozessorganisation. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Organisatorische Einheiten und Organisationsstrukturen 
• Betriebliche Funktionen und Aufgaben im 

Wertschöpfungsprozess 
• Organisationsmethodik und Instrumente der Organisation 
• Prozessgestaltung und -management  
• Lenkung und Optimierung betrieblicher Prozesse 
• Organisation inner- und außerbetrieblicher Kooperationen.  
• Projektmanagement von Organisationsprojekten 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Literatur: 
• M. Schulte Zurhausen: Organisation 
• R. Wilhelm: Prozessorganisation 
• M.Hirzel; F. Kühn: Prozessmanagement in der Praxis 
• K. North: Wissensorientierte Unternehmensführung 
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Modulbezeichnung W8 Personalführung 

Modulverantwortlicher Prof. Dipl. Kfm. Ralph Hartleben 

Lehrziele des Moduls Die Studierenden sollen die Bedeutung der Personalführung in 
Unternehmen im Wandel der Zeit einschätzen können, die 
wesentlichen Führungsstile und -instrumente kennen und zu 
Kernthemen und Aufgaben der Personalführung in modernen 
Organisationen eine qualifizierte Meinung vertreten können. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Grundlagen der Führung 
• Motivationstheorie 
• Personalplanung 
• Personalbeschaffung 
• Personalführung 
• Mobbing und kritische Themen 
• Personalbeurteilung 
• Teams 
• Interessensschwerpunkte der Teilnehmer 

Lehrformen • Vorlesung 
• Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 1,0 
• Gruppenarbeit, Präsentation, Gewichtung 0,0 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 
Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen 

Geplante Gruppengröße max. 50 Studierende 

Sonstige Informationen Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung W9 Unternehmensführung 

Modulverantwortlicher Prof. Dipl. Kfm. Ralph Hartleben 

Lehrziele des Moduls Die Studierenden sollen die theoretischen und praxisüblichen 
Ansätze zur Zielplanung, Steuerung, Controlling und ethische 
Beherrschung des komplexen Systems Unternehmen und 
Unternehmensumfeld kennen 
und wissen, welche Funktionen und Institutionen involviert sind 
und welche Management-Instrumentarien 
mit welchen Vor- und Nachteilen angewendet werden. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Grundlagen der Unternehmensführung 
• Strategieentwicklung 
• Innovationsmanagement 
• Entwicklung von Unternehmenszielen, -grundsätzen und der 

Unternehmenskultur 
• Unternehmens- und Wirtschaftsethik 

Lehrformen • Vorlesung 
• Seminaristischer Unterricht, auch als Blockunterricht 
• Übungen 
• Studienarbeit (Gruppe) mit Präsentation 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Studienarbeit (Gewichtung 0,3)  
• Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, (Gewichtung 0,7) 
 
Mind. mit 4,0 erfolgreich absolvierte Studienarbeit als 
Voraussetzung für die Zulassung an der schriftlichen 
Schlussklausur. 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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3. Integrationsmodule 
 
 

Modulbezeichnung I1 Betriebsorganisation 

Modulverantwortlicher Prof. Dipl.-Ing. Ulrich Müller 

Lehrziele des Moduls Die Vorlesung verfolgt das Ziel, die grundlegenden 
organisatorischen Zusammenhänge des Produktionsgeschehens 
eines modernen Produktionsunternehmens des Maschinenbaus 
oder der Fahrzeugtechnik auf der Basis eines praxisnahen, 
systemtechnischen Modells zu vermitteln.  

Inhalte der Lehrveranstaltungen Durchlauf der Produkte durch den Betrieb von der Konstruktion 
über die Arbeitsvorbereitung zur Fertigung und Montage. Hierbei 
werden die Hauptinformationsträger produzierender 
Unternehmen, wie Zeichnungen, Arbeitspläne und Stücklisten, 
eingehend vorgestellt. Einen weiteren Schwerpunkt bilden die 
Planungs- und Führungsprobleme, die die Einbindung der 
Produktion in das Unternehmen aus der Sicht des Managements 
verdeutlichen sollen. 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung I2 Logistik 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Günter Kummetsteiner 

Lehrziele des Moduls Vermittlung von Kenntnissen über die Planung, Steuerung, 
Durchführung und Überwachung logistischer Aufgaben (inkl.  
zugeordneter Methoden und Hilfsmittel) in den Prozessen 
Beschaffung, Produktion, Distribution und Entsorgung. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Einführung (Bedeutung, Ziele u. Gliederung der Logistik) 
• Beschaffungslogistik 
• Produktionslogistik 
• Distributionslogistik 
• Entsorgungslogistik 
• Lager- und Transporteinheiten 
• Innerbetriebliche Lager- und Fördertechnik 
• Verkehrsmittel, -betriebe und -organisation 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 30 
Prüfungsvorbereitung: 60 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Literatur: 
• Hartmann, Horst: Materialwirtschaft: Organisation, Planung, 

Durchführung, Kontrolle. 8. Aufl. Gernsbach: Dt.-
Betriebswirte-Verlag, 2002 

• Kurbel, Karl: Produktionsplanung und -steuerung; 
methodische Grundlagen von PPS-Systemen und 
Erweiterungen. 4., vollst. überarb. und. erw. Auflage. 
München; Wien:  Oldenbourg, 1999 

• Schulte, Christof: Logistik. 3., überarbeitete und erweiterte 
Auflage. München: Verlag Franz Vahlen, 1999 

• Pfohl, Hans-Christian: Logistiksyteme : Betriebswirtschaftliche 
Grundlagen. 5., überarb. und erw. Auflage. Berlin e.a.: 
Springer, 1996 
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Modulbezeichnung I3 Projekt- und Qualitätsmanagement 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Christian Wilisch 

Lehrziele des Moduls Kenntnisse und Verständnis der wichtigsten Begriffe und 
Methoden des Qualitätsmanagements und Fähigkeit zur 
Anwendung in der Praxis. Anwendung von Methoden der 
kontinuierlichen Verbesserung.  
Kenntnis und Einübung der wichtigsten Methoden des 
Projektmanagements. Befähigung zur Projektarbeit als 
Projektleiter oder Projektteammitglied. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Grundlagen des Qualitätsmanagements, Qualitätsbegriff, 
Qualitätsmanagementsysteme, Qualitätsorganisation, 
Qualitätssicherung, Methoden der kontinuierlichen Verbesserung, 
Qualität und Prozesse im Unternehmen, Qualitätscontrolling, 
Qualität und Service/Dienstleistungen. 
Grundlagen und Anwendung des Projektmanagements, 
Projektplanung (Ziele, Struktur, Termine, Ressourcen, Kosten, 
Risiken, Qualität u.a.), Projektcontrolling, Organisation von 
Projekten, Rollen und Verantwortungen, Projektmodelle 
und -vorgehensweisen, Verhaltensaspekte. 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Kleingruppenarbeit & Präsentationen 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 45 
Selbststudium/Nachbereitung: 45 
Studienarbeit: 30 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung (Dauer 90 Minuten)   60% 
Studienarbeit mit Präsentation    40% 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen • Literatur zur Vorlesung und zum weiterführenden 
Selbststudium wird um Online-Lernsystem 'meet-to-learn' 
bekanntgegeben. 

• Beide Prüfungsleistungen müssen im selben Semester 
abgelegt werden. 
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Modulbezeichnung I4 Technologie- und Innovationsmanagement 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Franz Magerl 

Lehrziele des Moduls Darstellung der grundlegenden Theorien und Instrumente des 
Technologie- und Innovationsmanagement. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Produktentstehungsprozess, Produktlebenszyklus, 
Technologiebewertung, Optionen und Grundstrategien, 
Instrumente zum Erfassen zukünftiger Entwicklungen, 
Organisation der Prozesse, Steuerung und Messung des 
Innovationserfolges, Innovationsförderung, Patente, Lizenzen, 
Joint Ventures, Zukunftsentwicklungen 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,5 
• Studien-/Projektarbeit, Gewichtung 0,5 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Literatur: 
• Forschung und Entwicklung; Brockhoff; Oldenbourg Verlag  
• Innovationsmanagement; Hauschild; Vahlen Verlag 
• Einführung in das Technologiemanagement; Bullinger; 

Teubner Verlag 
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Modulbezeichnung I5 Schlüsselqualifikation 

Modulverantwortliche Teil 1: Prof. Dr. Peter Hassenpflug 
Teil 2: Prof. Dr. Wolfram von Rhein 

Lehrziele des Moduls Befähigung zur Selbstorganisation mit geeigneter technischer 
Unterstützung; Vermittlung von wichtigen Softskills, welche die 
Studierenden befähigen, ihre Studienaufgaben, aber auch 
späteren beruflichen Herausforderungen besser zu bewältigen. 
Der Teil 1 („IT-Skills“) ist als PC-Praktikum konzipiert, in dem 
grundlegendes Wissen über Anwendungssoftware vermittelt wird, 
das nicht nur im Studium, sondern auch im Berufsleben von 
großem Nutzen ist. Der Kurs soll dazu befähigen, selbst 
ansprechende Präsentationen, Grafiken, Dokumente und 
Internetseiten zu erstellen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Teil 1: 
Der Kurs „IT-Skills“ ist als PC-Praktikum konzipiert. Hier 
erwerben Sie grundlegende Fähig- und Fertigkeiten im Umgang 
mit Anwendungssoftware, die Ihnen während Ihres Studiums und 
im späteren Berufsleben von großem Nutzen sein wird. Nach 
erfolgreichem Absolvieren dieses Kurses ist es Ihnen möglich, 
selbst ansprechende Präsentationen, Grafiken, Dokumente und 
Internetseiten zu erstellen. Das hier vermittelte Wissen ist somit 
nicht nur fachspezifisch, sondern kann universell eingesetzt 
werden. 
• Textverarbeitung 
• Tabellenkalkulation 
• Präsentationen 
• Datenbanken 
• Grafiken 
 
Teil 2: ● Lernpsychologische Grundlagen und Lerntechniken 
 ● Mnemotechnik (Gedächtnistraining) 
 ● Rhetorik&Präsentation mit Vortragsübung 
 ● Selbstorganisation und Zeitmanagement 
 ● Recherchieren und Zitieren 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Praktische Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium: 90 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Teil 1: Gewichtung für dem gesamten Teil 1: 0,5 
 ● 4 Online-Tests (Einzelleistung), 

Gewichtung 4 x 0,125 (von 0,5) 
 ● Abschließende Studienarbeit (Gruppenleistung), 

Gewichtung 0,5 (von 0,5) 
Teil 2: ● 2 praktische Tests zu Techniken, Gewichtung 0,5 
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Modulbezeichnung I5 Schlüsselqualifikation 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Literatur Teil 1: 
• Münster, Christian und Peter Wies (2006), Microsoft Office 

Excel 2007 für Windows, Grundlagen, 1. Ausgabe, 
Bodenheim: Herdt-Verlag  

• von Braunschweig, Charlotte (2008), Microsoft Office Word 
2007 für Windows, Themen-Special: Wissenschaftliche 
Arbeiten, 1. Ausgabe, Bodenheim: Herdt-Verlag  

• von Braunschweig, Charlotte und Konrad Stulle (2007), 
Microsoft Office Word 2007 für Windows, Fortgeschrittene 
Techniken, 1. Ausgabe, Bodenheim: Herdt-Verlag 

• Wegener, Tina (2007), Microsoft Office PowerPoint 2007 für 
Windows, Fortgeschrittene Techniken, 1. Ausgabe, 
Bodenheim: Herdt-Verlag 

• Bossert, Tanja und Andrea Schwarz (2007), Microsoft Office 
Access 2007 für Windows, Grundlagen für Datenbank-
Entwickler, 1. Ausgabe, Bodenheim: Herdt-Verlag 
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Modulbezeichnung I6 Interkulturelle Kommunikation 

Modulverantwortlicher Prof. Dipl. Kfm. Ralph Hartleben 

Lehrziele des Moduls Die Studierenden sollen die Bedeutung der Kommunikation in 
und von einem Unternehmen nach innen und außen in einer 
globalisierten Welt erkennen und wissen, wie, warum und mit 
welchen Optionen Kommunikation an unterschiedliche 
Kulturkreise angepasst werden kann und wie man unter-
schiedliche Kulturen im Business-Kontext integrieren kann. 
Anhand eines Business-Case sollen Sie das Gelernte mit einem 
Rollenspiel auf jeweils zwei Kulturkreise anwenden und 
erfolgreich umsetzen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Interkulturelles Management als Herausforderung 
• Kulturunterschiede 
• Kulturelle Kommunkationsdeterminanten 
• Kommunikationsmodelle 
• Interkulturelles Training und Mitarbeiterentwicklung 

Lehrformen • Vorlesung 
• Seminaristischer Unterricht 
• Business Theatre mit Business Case 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,7 
• Business Theatre, Gewichtung 0,3 
 
Das Business Theatre ist als Zulassungsvoraussetzung zur 
schriftlichen Prüfung mit mind. 4,0 erfolgreich zu absolvieren. 
Business Theatre und schriftliche Prüfung sind innerhalb von 2 
Semestern zu absolvieren. 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung I7 Wirtschaftsgeographie und Regionalökonomie 

Modulverantwortlicher Dr. Wolfgang Weber 

Lehrziele des Moduls Kenntnis der räumlichen Strukturen und Prozesse in 
mittelosteuropäischen Ländern. Vermittlung der theoretischen 
und methodischen Grundlagen der Wirtschaftsgeographie und 
deren Anwendung auf die Erfassung und Bewertung von 
Raumstrukturen unter dem Einfluss regionalökonomisch 
wirksamer Entscheidungen und Handlungsweisen in Wirtschaft, 
Politik und Gesellschaft. Übertragung der Grundlagen der 
Wirtschaftsgeographie in die empirische Erarbeitung von 
regionalen Typologien und Fallbeispielen. Anwendung auf die 
Raumplanung, Regionalpolitik sowie die Standort- und 
Investitionsplanung. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Geschichtliche Entwicklung der mittelosteuropäischen Staaten in 
ihrer Raumwirksamkeit. Grundlegende Theorien der 
Regionalentwicklung (z.B. Gleichgewichts- versus 
Polarisationstheorie, Regulations- und Transformationstheorie, 
Theorie des Strukturwandels). Erfassung aktueller räumlicher 
Strukturen und Prozesse in Mittelosteuropa im Sinne moderner 
Landeskunde. Wirkungen von unterschiedlichen 
Wirtschaftssystemen und Wirtschaftsordnungen auf die regionale 
und betriebliche Entwicklung. Methodische Grundlagen der 
Regionalforschung, der Standortplanung und Standortbewertung. 
Anwendung auf ausgewählte Beispiele des regionalen und 
betrieblichen Strukturwandels in mittelosteuropäischen Staaten. 
Von der Regionalanalyse zur Regionalpolitik: Förderansätze der 
unterschiedlichen Ebenen und Wirkungen auf die Raumstruktur 
in Mittelosteuropa. Ausgewählte Fallbeispiele räumlicher 
Typologie in Mittelosteuropa und deren Marktpotentiale. 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium: 90 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 2 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,5 
• Studienarbeit, Gewichtung 0,5 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Weitere Informationen werden in der Vorlesung oder im 
Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung I8 Service- und Dienstleistungsmanagement 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Hong Tao 

Lehrziele des Moduls Verständnis der Bedeutung und Aufgaben des Service- und 
Dienstleistungsmanagements aus wirtschaftlicher, technischer 
und organisatorischer Sicht, sowie Kenntnis der Methoden zur 
Planung, Steuerung und Optimierung der Service- und 
Dienstleistungssysteme. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Übersicht über Erstellung der betrieblichen Leistungen zu 
 ○ Industrieservice (Umfang, Möglichkeiten) 
 ○ Instandhaltung (Strategie, Methode) 
 ○ Dienstleistung (Kundenzufriedenheit und Kundennetzwerk)
TPM, PLM, Kundenmanagement: Einsatz und 
Zukunftsentwicklung 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 
Studiengang Betriebswirtschaft 

Geplante Gruppengröße max. 50 Studierende 

Sonstige Informationen Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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4. Sprachen 
 
 

Modulbezeichnung S1 English I 

Modulverantwortlicher Elisabeth Häusler-Loffler 

Lehrziele des Moduls Die Ausbildung in der Fremdsprache vermittelt Studenten mit 
Vorkenntnissen grundlegende Kompetenzen in der 
Fremdsprache und vermittelt die Fähigkeit zur Bewältigung 
wesentlicher kommunikativer Situationen fach-, berufs- und 
kulturspezifischer Art. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Company Profile 
• Business Types 
• Internal Organization 
• Organizational Chart/Structure 
• Corporate Hierarchy 
• Administration 
• Taxation Setting up a Business / Business Plan 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,4 
• Mündlicher Leistungsnachweis in der Lehrveranstaltung, 

Gewichtung 0,6 
• Mindestnote 4,0 für Zulassung zur schriftlichen Prüfung nötig 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße max. 30 Studierende 

Sonstige Informationen Literatur: 
• MacKenzie, Ian: English for Business Studies. 3rd edition. 

Cambridge: CUP 2010. 
• Krois-Lindner, Amy: International Legal English. Cambridge: 

CUP 2006. 
 

Die nach 5 Semestern erreichte Sprachkompetenz entspricht der 
UNIcert -Niveaustufe III. 

 
Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung S2 English II (Technical English) 

Modulverantwortlicher Amy De Vour-Geyer 

Lehrziele des Moduls Die Ausbildung in der Fremdsprache vermittelt Studenten mit 
Vorkenntnissen grundlegende Kompetenzen in der 
Fremdsprache und vermittelt die Fähigkeit zur Bewältigung 
wesentlicher kommunikativer Situationen fach-, berufs- und 
kulturspezifischer Art. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Production, Automation, Logistics, 
Tools/CAD/Robotics/Software 

• Plastics/ Processing Methods 
• Metals/ Properties/ Processing Methods 
• Electricity/Electronics 
• Software 
1. Energy/ Energy Efficiency. 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,4 
• Mündlicher Leistungsnachweis in der Lehrveranstaltung, 

Gewichtung 0,6 
• Mindestnote 4,0 für Zulassung zur schriftlichen Prüfung nötig 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße max. 30 Studierende 

Sonstige Informationen Literatur: 
• Büchel, Wolfram et al: Technical Milestones. Englisch für 

technische Berufe. Basisband. Stuttgart: Ernst Klett Verlag 
2007. 

• Ibbotson, Mark: Cambridge English for Engineering. 
Cambridge: CUP 2008. 

• Kavanagh, Marie: English for the Automobile Industry. Berlin: 
Cornelsen 2003. 
 

Weitere Informationen werden in der Vorlesung oder im 
Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung S3 English III 

Modulverantwortlicher Amy De Vour-Geyer 

Lehrziele des Moduls Die Ausbildung in der Fremdsprache vermittelt Studenten mit 
Vorkenntnissen grundlegende Kompetenzen in der 
Fremdsprache und vermittelt die Fähigkeit zur Bewältigung 
wesentlicher kommunikativer Situationen fach-, berufs- und 
kulturspezifischer Art. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Company Profile 
• Business Types 
• Internal Organization 
• Organizational Chart/ Structure 
• Corporate Hierarchy 
• Management 
• Pay  
• Trade Union 
• Job Application 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,4 
• Mündlicher Leistungsnachweis in der Lehrveranstaltung, 

Gewichtung 0,6 
• Mindestnote 4,0 für Zulassung zur schriftlichen Prüfung nötig 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße max. 30 Studierende 

Sonstige Informationen Literatur: 
• MacKenzie, Ian: English for Business Studies. Cambridge: 

CUP 2002. 
 
Weitere Informationen werden in der Vorlesung oder im 
Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung S4 English IV 

Modulverantwortlicher Amy De Vour-Geyer 

Lehrziele des Moduls Die Ausbildung in der Fremdsprache vermittelt Studenten mit 
Vorkenntnissen grundlegende Kompetenzen in der 
Fremdsprache und vermittelt die Fähigkeit zur Bewältigung 
wesentlicher kommunikativer Situationen fach-, berufs- und 
kulturspezifischer Art. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Production Techniques 
• Problems on the shop floor 
• JIT 
• Outsourcing 
• Marketing 
• Advertising 
• Brand Management 
• Sales and Distribution 
• CSR/Ethics 
• Graphs and Figures, Commercial 
• Correspondence  
• SL: successful selling, professional negotiating 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,4 
• Mündlicher Leistungsnachweis in der Lehrveranstaltung, 

Gewichtung 0,6 
• Mindestnote 4,0 für Zulassung zur schriftlichen Prüfung nötig 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße max. 30 Studierende 

Sonstige Informationen Literatur: 
• MacKenzie, Ian: English for Business Studies. Cambridge: 

CUP 2002. 
 
Weitere Informationen werden in der Vorlesung oder im 
Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung S5 English V 

Modulverantwortlicher Amy De Vour-Geyer 

Lehrziele des Moduls Erweiterung der Fähigkeiten und Fertigkeiten im Hörverstehen, 
Leseverstehen, Schreiben und Sprechen im Englischen. 
Anwendung verschiedener Präsentations- und 
Kommunikationstechniken. Förderung der Teamfähigkeit, 
Interaktion und Präsentation in Englisch. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen • Presenting your company 
• The language of meetings 
• Negotiating 
• Intercultural Communication/ Cultural Awareness 
• SL: presentation/negotiation/meeting 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,4 
• Mündlicher Leistungsnachweis in der Lehrveranstaltung, 

Gewichtung 0,6 
• Mindestnote 4,0 für Zulassung zur schriftlichen Prüfung nötig 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße max. 30 Studierende 

Sonstige Informationen Literatur: 
• Powell, Mark: Presenting in English. How to give successful 

presentations. Hove: LTP 1996. 
• Fisher, Roger et al.: Getting to Yes. Negotiating an agreement 

without giving in. London: Random House 1981. [Das 
Harvard-Konzept. Der Klassiker der Verhandlungstechnik]  
 

Weitere Informationen werden in der Vorlesung oder im 
Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt gegeben. 
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Modulbezeichnung S6 Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe I 

Wahlmöglichkeiten Es werden folgende Sprachen angeboten, von denen eine zu 
wählen ist: 
• Tschechisch 
• Russisch 

Modulverantwortlicher • Tschechisch: Dr. Ladislava Holubová 
• Russisch: Svetlana Naumenko 

Lehrziele des Moduls Die Ausbildung in der Fremdsprache vermittelt Studiereden ohne 
Vorkenntnisse grundlegende Kompetenzen in der Fremdsprache 
und vermittelt die Fähigkeit zur Bewältigung wesentlicher 
kommunikativer Situationen fach-, berufs- und kulturspezifischer 
Art. Die Studierenden erreichen die sprachlichen Kompetenzen 
auf dem Niveau A1 laut dem Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmen für die Sprachen 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Jemanden begrüßen, sich vorstellen, meine Familie, mein Tag, 
mein Wochenende, meine Stadt; Wegbeschreibung, kulturelles 
Programm, Einkaufen, Preisangaben verstehen, Uhrzeiten 
verstehen, Ortsangaben, Termin/Treffen vereinbaren, 
Telefonieren 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen Die gewählte Sprache darf nicht die Muttersprache sein. 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,5 
• Mündlicher Leistungsnachweis in der Lehrveranstaltung, 

Gewichtung 0,5 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße max. 30 Studierende 
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Modulbezeichnung S6 Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe I 

Sonstige Informationen Literatur für Tschechisch: 
• Lída Holá, Tschechisch Schritt für Schritt, L 1-5 
• Lída Holá, Czech Express, Teil 1 
• Věra Amorová, Vítáme vás 
Literatur für Russisch: 
• Privet 1., Cornelsen Verlag 
• Konecno 
• Russkij jazyk 
• 5 Elemente 
• Projekty 
Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung S7 Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe II 

Wahlmöglichkeiten Es werden folgende Sprachen angeboten, von denen die gleiche 
wie bei Modul S6 zu wählen ist: 
• Tschechisch 
• Russisch 

Modulverantwortlicher • Tschechisch: Dr. Ladislava Holubová 
• Russisch: Svetlana Naumenko 

Lehrziele des Moduls Die Ausbildung in der Fremdsprache vermittelt Studierenden 
grundlegende Kompetenzen in der Fremdsprache und vermittelt 
die Fähigkeit zur Bewältigung wesentlicher kommunikativer 
Situationen fach-, berufs- und kulturspezifischer Art. Die 
Studierenden erreichen die sprachlichen Kompetenzen auf dem 
Niveau A 2 laut dem Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmen für die Sprachen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen In der Gaststätte, Essen und Trinken, zu Besuch, bekannte 
Persönlichkeiten, mein Lebenslauf, Beschreibung von Tätigkeiten 
und Aktivitäten, meine Wohnung, Anzeigen verstehen, 
besprechen, beantworten, selbst schreiben (Wohnungs-, 
Partnersuche, Urlaubsangebote), der menschliche Körper, 
mein/e Freund/in, Reisen 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen Gewählte Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe I 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,5 
• Mündlicher Leistungsnachweis in der Lehrveranstaltung, 

Gewichtung 0,5 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße max. 30 Studierende 
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Modulbezeichnung S7 Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe II 

Sonstige Informationen Literatur für Tschechisch: 
• Lída Holá, Tschechisch Schritt für Schritt, L 6-10 
• Lída Holá, Czech Express, Teil 2 
• Věra Amorová, Vítáme vás 
Literatur für Russisch: 
• Privet 1., Cornelsen Verlag, Kompetenzstufe A2, 

Herausgeberin Irmgard Wieland 
• CD-ROM „Russlan – Russisch – ein kommunikativer 

Russischkurs“ 
Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung S8 Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe III 

Wahlmöglichkeiten Es werden folgende Sprachen angeboten, von denen die gleiche 
wie bei Modul S6 zu wählen ist: 
• Tschechisch 
• Russisch 

Modulverantwortlicher • Tschechisch: Dr. Ladislava Holubová 
• Russisch: Nella Michailovskaja 

Lehrziele des Moduls Die Ausbildung in der Fremdsprache vermittelt Studierenden 
Kompetenzen in der Fremdsprache und vermittelt die Fähigkeit 
zur Bewältigung wesentlicher kommunikativer Situationen fach-, 
berufs- und kulturspezifischer Art. Die Studierenden erreichen die 
sprachlichen Kompetenzen auf dem Niveau B 1 laut dem 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für die Sprachen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Bewerbung, Lebenslauf, Vorstellungsgespräch, 
Gebrauchsanweisungen, Kochrezepte, Haushalt, 
Wegbeschreibung, Verben der Bewegung, Konditionalsätze, 
Persönlichkeiten, der menschliche Charakter 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen Gewählte Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe II 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,5 
• Mündlicher Leistungsnachweis in der Lehrveranstaltung, 

Gewichtung 0,5 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße max. 30 Studierende 
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Modulbezeichnung S8 Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe III 

Sonstige Informationen Literatur für Tschechisch: 
• Lída Holá, Tschechisch Schritt für Schritt, L 11-15 
• Nekula, Maidlová, Tschechisch kommunikativ, Teil 11 
• Věra Amorová, Vítáme vás 
Literatur für Russisch: 
• M. Wolter: Privet! Hallo! Band 1. Russisches Lehrbuch für 

Anfänger, Volk und Wissen 
• CD-Rom „Russlan- Russisch- ein kommunikativer 

Russischkurs“ 
• Ludmila Sokolowa/Heiner Zeller: Ключи 1, 2. Ein 

Russischwerk für Erwachsene, Hueber 
Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung S9 Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe IV 

Wahlmöglichkeiten Es werden folgende Sprachen angeboten, von denen die gleiche 
wie bei Modul S6 zu wählen ist: 
• Tschechisch 
• Russisch 

Modulverantwortlicher • Tschechisch: Dr. Ladislavà Holubova 
• Russisch: Nella Michailovskaja, Anna Wiesmeier 

Lehrziele des Moduls Die Ausbildung in der Fremdsprache vermittelt Studierenden 
Kompetenzen in der Fremdsprache und vermittelt die Fähigkeit 
zur Bewältigung wesentlicher kommunikativer Situationen fach-, 
berufs- und kulturspezifischer Art. Die Studierenden erreichen die 
sprachlichen Kompetenzen auf dem Niveau B 1 laut dem 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für die Sprachen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Dinge und Personen vergleichen, Wetter, Geschäftsbriefe und E-
Mails, SMS schreiben, Arbeit mit dem PC, Hotelangebote, 
Hotelbuchung, Mode, Kleidung, Geschenke, Sympathie äußern, 
zwischenmenschliche Beziehungen 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen Gewählte Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe III 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,5 
• Mündlicher Leistungsnachweis in der Lehrveranstaltung, 

Gewichtung 0,5 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße max. 30 Studierende 
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Modulbezeichnung S9 Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe IV 

Sonstige Informationen Literatur für Tschechisch: 
• Lída Holá, Tschechisch Schritt für Schritt, L 16-20 
• Nekula, Maidlová, Tschechisch kommunikativ, Teil 1 
• Věra Amorová, Vítáme vás 
Literatur für Russisch: 
• M. Wolter: Privet! Hallo! Band 1. Russisches Lehrbuch für 

Anfänger, Volk und Wissen 
• M. Wolter: Privet! Hallo! Band 2. Russisches Lehrbuch für 

Fortgeschrittene, Volk und Wissen 
• CD-Rom „Russlan- Russisch- ein kommunikativer 

Russischkurs“ 
• Ludmila Sokolowa/Heiner Zeller: Ключи 1, 2. Ein 

Russischwerk für Erwachsene, Hueber 
• M. N. Anikina: Lestniza, Moskva, 2006 
Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung S10 Sprachenwahlmodul 1 

Wahlmöglichkeiten Es muss eines der folgenden Sprachmodule gewählt werden: 
• Sprache Mittel-/Osteuropa Stufe V 
• Weitere Sprache Mittel-/Osteuropa Stufe I 
• Chinesisch Stufe I 

Modulverantwortliche • Tschechisch: Dr. Ladislava Holubová 
• Russisch: Nella Michailovskaja 
• Polnisch: Gabriele Karolczak 
• Chinesisch: Hui Weber, Yingdi Chen 

Lehrziele des Moduls Sprache Stufe I: s. Modul S6 
Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe V: 
Die Ausbildung in der Fremdsprache vermittelt Studierenden mit 
sehr guten Vorkenntnissen Kompetenzen in der Fremdsprache 
und vermittelt die Fähigkeit zur Bewältigung kommunikativer 
Situationen fach-, berufs- und kulturspezifischer Art. Die 
Studierenden erreichen die sprachlichen Kompetenzen auf dem 
Niveau B 2 laut dem Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmen für die Sprachen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Sprache Stufe I: s. Modul S6 
Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe V: 
Familie, Verwandtschaft, Beziehungen, Essgewohnheiten, 
Lebensstil, Einkaufen, Zahlungsverkehr, Reklamationen, 
Straßenverkehr, Unfälle, Autowerkstatt, Reisen und Tourismus, 
Dienstleistungen, Klima und Wetter, Wettervorhersage, Umwelt 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen Bei der Wahl einer Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe V: Gewählte 
Sprache Stufen I-IV 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,5 
• Mündlicher Leistungsnachweis in der Lehrveranstaltung, 

Gewichtung 0,5 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße max. 30 Studierende 
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Modulbezeichnung S10 Sprachenwahlmodul 1 

Sonstige Informationen Literatur für Tschechisch: 
• Nekovářová, Čeština pro život, L 1-7 
• Lída Holá, Tschechisch Schritt für Schritt, Teil 2 
• Nekula, Maidlová, Tschechisch kommunikativ, Teil 1 
Literatur für Chinesisch: 
• "long" Chinesisch für Anfänger (Klett Verlag) 
• strokes Chinesisch Lernsoftware mit Audio CD  (Strokes 

Language Research) 
• Visuelles Wörterbuch "Chinesisch" (Coventgarden) 
Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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Modulbezeichnung S11 Sprachenwahlmodul 2 

Wahlmöglichkeiten Von den folgenden Sprachen muss die gleiche wie bei Modul 
S10 gewählt werden: 
• Sprache Mittel-/Osteuropa Stufe VI 
• Weitere Sprache Mittel-/Osteuropa Stufe II 
• Chinesisch Stufe II 

Modulverantwortlicher • Tschechisch: Dr. Ladislava Holubová 
• Russisch: Nella Michailovskaja 
• Polnisch: Gabriele Karolczak 
• Chinesisch: Hui Weber, Yingdi Chen 

Lehrziele des Moduls Sprache Stufe II: s. Modul S7 
Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe VI: Das Modul vermittelt 
Studierenden mit sehr guten Vorkenntnissen die Fähigkeit zur 
Bewältigung wesentlicher kommunikativer Situationen fach-, 
berufs- und kulturspezifischer Art. Die Studierenden erreichen die 
sprachlichen Kompetenzen auf dem Niveau B 2 laut dem 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für die Sprachen. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Sprache Stufe II: s. Modul S7 
Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe VI: Tagesablauf, Pechtag, 
Termine, Freizeit, Hobbys, Feste, Feiertage, Partys, Besuche, 
Gesundheit, Krankheiten, Wohnen, Immobilien, Anzeigen, Mode, 
Bekleidung, Berufsleben, Belohnung, Arbeitslosigkeit, 
Tschechische Republik-Landeskunde, Interkulturelles 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen Bei der Wahl einer Sprache Mittel-/Osteuropas Stufe VI: 
Gewählte Sprache Stufen I-V 
Bei der Wahl einer Sprache Stufe II: Gewählte Sprache Stufe I 

Arbeitsaufwand Vorlesung: 60 
Selbststudium/Nachbereitung: 60 
Prüfungsvorbereitung: 30 
Gesamtaufwand: 150 

ECTS-Leistungspunkte 5 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen • Schriftliche Prüfung, Dauer 90 Minuten, Gewichtung 0,5 
• Mündlicher Leistungsnachweis in der Lehrveranstaltung, 

Gewichtung 0,5 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 1 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße max. 30 Studierende 
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Modulbezeichnung S11 Sprachenwahlmodul 2 

Sonstige Informationen Literatur für Tschechisch: 
• Nekovářová, Čeština pro život, L 8-15 
• Nekula, Maidlová, Tschechisch kommunikativ, Teil 2 
• aktuelle Zeitungsartikel, Internet 
Literatur für Chinesisch: 
• "long" Chinesisch für Anfänger (Klett Verlag) 
• strokes Chinesisch Lernsoftware mit Audio CD  (Strokes 

Language Research) 
Weitere Informationen (z.B. Literatur) werden in der Vorlesung 
oder im Lernmanagementsystem „meet-to-learn“ bekannt 
gegeben. 
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5. Praxissemester 
 
 

Modulbezeichnung WA Wissenschaftliches Arbeiten 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Günter Kummetsteiner 

Lehrziele des Moduls Vermittlung von Kenntnissen bzgl. Vorgehensweise, 
Arbeitstechniken und Formalismen bei der Erstellung schriftlicher 
wissenschaftlicher Arbeiten mit dem besonderen Fokus auf die 
Abschlussarbeit des Studiengangs. 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Überblick über systematische Abfolge der Arbeitsschritte. 
Themenauswahl und Klärung der Randbedingungen, Analyse der 
Ausgangssituation (Informationsrecherche, …), methodische 
Konzept-Erarbeitung, schriftliche Ausarbeitung (Gliederung, 
Inhalte u. Sprache, Textstruktur, Zitierweise, …). 

Lehrformen • Seminaristischer Unterricht 
• Übungen 

Voraussetzungen keine 

Arbeitsaufwand Vorlesung (Stunden pro Semester): 30 
Selbststudium (Stunden pro Semester): 30 
Gesamtaufwand (Stunden pro Semester): 60 

ECTS-Leistungspunkte 2 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jährlich 

Studien- und Prüfungsleistungen Schriftliche Klausur, Dauer 60 Minuten 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote 0 

Verwendung des Moduls Studiengang Management und Europäische Sprachen 

Geplante Gruppengröße  

Sonstige Informationen Literatur: 
• Friedrich, C.: Schriftliche Arbeiten im technisch-

naturwissenschaftlichen Studium: ein Leitfaden zur effektiven 
Erstellung und zum Einsatz moderner Arbeitsmethoden. 
Duden Taschenbücher; 27. Mannheim: Dudenverl., 1997 

• Ebster, Claus; Stalzer, Lieselotte: Wissenschaftliches 
Arbeiten. Wien: WUV Universitätsverlag, 2002 

• Engel, S.; Slapnicar, K. W.: Die Diplomarbeit. 2. , überarb. und 
aktualisierte Auflage. Stuttgart: Schäffer-Poeschel, 2000 

 



Modulhandbuch für den Bachelorstudiengang Seite 44 
Management und Europäische Sprachen 
an der Hochschule Amberg-Weiden (Studienbeginn vor dem 01.10.2010, Stand 15.03.2013) 

 

Modulbezeichnung PR Praxissemester im Unternehmen 

Modulverantwortlicher Prof. Dr. Magnus Jaeger 
(Beauftragter für die praktischen Studiensemester) 

Lehrziele des Moduls Einsicht in betriebliche Abläufe im Unternehmen durch 
selbständige Bearbeitung von Planungs-, Organisations- oder 
Kontrollaufgaben bzw. Mitarbeit an Projekten 

Inhalte der Lehrveranstaltungen Betriebswirtschaftliche Problemlösungen in Bereichen wie 
Marketing und Vertrieb, Entwicklung, Arbeitsvorbereitung, 
Disposition, Beschaffung, Fertigung und 
Dienstleistungserbringung, Auftragssteuerung, Kundendienst, 
Rechnungswesen, Personalwesen, Organisation und 
Datenverarbeitung. 

Lehrformen Praktische Mitwirkung in Unternehmen 

Voraussetzungen s. Studien- und Prüfungsordnung 

Arbeitsaufwand Gesamtaufwand (Stunden pro Semester): 780 

ECTS-Leistungspunkte 26 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Häufigkeit des Angebots Jedes Semester 

Studien- und Prüfungsleistungen ● Praktikumszeugnis 
● Praktikumsnachweis 
● Praktikumsbericht mit der Bewertung „bestanden“ (der Bericht 

wird von den Betreuern des Praktikums begutachtet) 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote  
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6. Bachelorarbeit 
 
 

Modulbezeichnung BA Bachelorarbeit 

Lehrziele des Moduls Selbständige methodische Bearbeitung eines praxisrelevanten, 
abgrenzbaren (Teil-)Projektes in einem studiengangsbezogenen 
Umfeld und schriftliche Dokumentation in Form einer 
wissenschaftlichen Arbeit. 

Lehrformen Projektarbeit mit Betreuung und Anleitung zu wissenschaftlichem 
Arbeiten  

Voraussetzungen s. Studien- und Prüfungsordnung, Allgemeine Prüfungsordnung 

Arbeitsaufwand Gesamtaufwand (Stunden pro Semester): 360 

ECTS-Leistungspunkte 12 

Dauer des Moduls s. Allgemeine Prüfungsordnung 

Gewicht für Zeugnis-Gesamtnote Bei Studienbeginn ab WS 2007/2008: 3 
Bei früherem Studienbeginn: 2 

 
 


